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Osterbotschaft

Ostern - 
ist Neubeginn und Licht, 

blühende Narzissen, 
die Natur in den Startlöchern. 

Ostern - 
ist der Stein, 
weg gewälzt 
vom Grab, 

vom eigenen Herz. 

Ostern - 
ist das Geheimnis einer stärkeren Liebe 

und mehr als Ja und Amen. 

Ostern - 
braucht Zeit. 

Ostern ist Friede, Freude, Eiersuchen.

Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Zeit, 
Ihr Pfarrehepaar

Antje und Andreas Pollack
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Kostenlose Schnelltests in Neu-Edingen
Gemeinsam mit der Firma KTS Krankentransport bietet
die Gemeinde Edingen-Neckarhausen ab Montag
29.03.2021 kostenfreie Bürgertest in Neu-Edingen an.
Auf dem Gelände der Firma TTM (Rosenstr. 85 im EG)
können sich alle Bürgerinnen und Bürger montags, diens-
tags, mittwochs und freitags von 07 – 15 Uhr kostenfrei
mittels Antigen-Schnelltest auf das Coronavirus testen
lassen. Eine vorherige Terminreservierung ist nicht not-
wendig.
Da in den Ortsteilen Edingen und Neckarhausen ausrei-
chende Testmöglichkeiten durch die ortsansässigen Apo-
theken vorhanden sind, hat sich die Gemeinde in
Zusammenarbeit mit der Firma TTM entschieden auch
den Bürger in Neu-Edingen eine Testmöglichkeit in der
Nähe anzubieten.
Wichtig! Wir bitten Sie, aus Sicherheitsgründen nicht auf
das Firmengelände der TTM zu fahren. Bitte parken Sie
vor dem Firmengelände und gehen Sie zu Fuß zum Test-
zentrum.“

Weitere kostenlose Testmöglichkeiten in Edingen-
Neckarhausen:
Rathaus Apotheke
Hauptstraße 87
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203 892259
Link zu Terminvereinbarung: www.ratapo.de

St. Martin Apotheke
Friedrichsfelder Str. 49
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefonische Terminvereinbarung unter:
Telefon: 06203 85163

Postapotheke
Theresienstr. 2
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203 12577
Link zur Terminvereinbarung: apo-schnelltest.de/post-
apotheke

Dr. med. Christiane Hauer und Beate Prommer
Wingertsäcker 8
68535 Edingen-Neckarhausen, Neckarhausen
Telefonische Terminvereinbarung unter:
Telefon: 06203/13080

Rathäuser am 01.04.2021 erreichbar
Am Donnerstag, 01.04.2021 sind die Rathäuser Edingen
und Neckarhausen (Schloss) nach vorheriger Terminver-
einbarung erreichbar. Der von der Ministerpräsidenten-
konferenz beschlossene Ruhetag wurde zurückgezogen.
Kontakt: Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße
60, 68535 Edingen-Neckarhausen, Telefon: 06203 / 808-
0, E-Mail: info@edingen-neckarhausen.de, Fax: 06203 /
808-213
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Mitteilung des Standesamtes
Das Standesamt ist am Mittwoch, 14.04.2021 nicht zu
erreichen.
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.
Kontakt:
Standesamt, Annette Renkert, Telefon: 06203/808148 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Grünschnittsammlung 
Samstag:
10.04.2021
Öffnungszeiten: 
08.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

29.03.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
17.129
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
949
Genesene Personen:
15.811
Verstorbene Personen:
369

29.03.2021: Corona-Hotline des Gesundheitsamtes
auch über Ostern erreichbar / Impfungen laufen eben-
falls ohne Pause weiter
Über die bevorstehenden Oster-Feiertage gelten für die
Corona-Hotline die für Wochenenden und Feiertage

üblichen Erreichbarkeitszeiten, gibt das Gesundheitsamt
des Rhein-Neckar-Kreises bekannt, dass auch für die
Stadt Heidelberg zuständig ist.
Personen, die Fragen rund um das Coronavirus bzw. eine
Testung auf eine Infektion mit SARS-CoV-2 haben, errei-
chen die Corona-Hotline des Gesundheitsamtes unter der
Nummer 06221/522-1881 von Karfreitag, 2. April, bis
Ostermontag, 5. April, jeweils von 10 bis 14 Uhr. Generell
wird im Gesundheitsamt, insbesondere in der Hotline, der
Kontaktpersonennachverfolgung, der Ermittlung, sowie in
den drei Impfzentren, die das Landratsamt betreibt, über
Ostern durchgearbeitet. „Ich spreche allen Mitarbeiten-
den von ganzem Herzen meinen Dank für ihren unermüd-
lichen Einsatz im Kampf gegen die Pandemie aus“, lobt
Landrat Stefan Dallinger.
Grundsätzlich besteht auch über Ostern die Möglichkeit
sich mittels PCR-Test auf eine Infektion mit SARS-CoV-2
testen zu lassen. Zutritt zu den Abstrichzentren des Krei-
ses erhalten allerdings nur Personen, die nach vorheriger
telefonischer Zuweisung des Gesundheitsamtes einen
Code erhalten haben. „Vor einer Testung ist daher eine
telefonische Rücksprache mit unserem Gesundheitsamt
zwingend erforderlich“, sagt der stellvertretende Amtslei-
ter Dr. Andreas Welker.
Wer befürchtet, sich mit dem Coronavirus angesteckt zu
haben, sollte umgehend die Hotline des Gesundheitsamts
unter der Telefonnummer 06221/522-1881 kontaktieren.
Weitere Informationen auch unter www.rhein-neckar-
kreis.de/coronavirus 

26.03.2021: Pandemie-Statistik: Gesundheitsamt des
Rhein-Neckar-Kreises verzeichnet im Zuständigkeits-
bereich mittlerweile wieder mehr als 1000 aktive Fälle
und mehr als 2000 Kontaktpersonen / Fast die Hälfte
aller Neuinfektionen ist auf die britische Variante
zurückzuführen
Dass das Infektionsgeschehen nicht nur bundesweit, son-
dern auch in der Region zugenommen hat, sieht man an
den steigenden Fallzahlen. Für die Mitarbeitenden im
Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für
die Stadt Heidelberg zuständig ist, bedeutet das einen
weiteren Anstieg der ohnehin schon seit Monaten hohen
Arbeitsbelastung – ein Blick in die Statistik macht das
deutlich:
Vor den ersten Lockerungsschritten Anfang März lag in
diesem Jahr die niedrigste Zahl der Kontaktpersonen der
Kategorie 1 am 22. Februar bei 490 – inzwischen sind es
wieder über 2000 (Stand 26. März 2021: 2169). Auch die
Zahl der „aktiven Fälle“, also Personen, die positiv gete-
stet sind und sich deshalb in Quarantäne befinden, liegt
wieder über 1000 (Stand 26. März 2021: 1046). Die nie-
drigste Zahl betrug 534 Fälle am 10. März 2021.
In 55 Prozent der Fälle, bei 474 der momentan 870 aktiven
Fälle im Rhein-Neckar-Kreis, wurden Virus-Varianten
detektiert. Rund 400 davon sind der Variante B.1.1.7
(sogenannte britische Variante) zuzuordnen. Andere Vari-
anten haben bei den Neuinfektionen nur einen geringen
Anteil.  In Heidelberg gehen ebenfalls mehr als die Hälfte,
nämlich 100 der 176 aktiven Fälle, auf eine Infektion mit
einer Virusvariante zurück. Hier macht die Variante B.1.1.7
sogar etwa 90 Prozent aller Neuinfektionen aus (Daten-
stand jeweils Freitag, 26. März). 
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Doch der Blick in eine andere Statistik macht Hoffnung:
Die regional Impfkampagne, an der der Rhein-Neckar-
Kreis als Betreiber von drei Impfzentren entscheidend
beteiligt ist, nimmt weiter Fahrt auf. Im Zentralen Impfzen-
trum (ZIZ) in Heidelberg, in den beiden Kreisimpfzentren
(KIZ) in Weinheim und Sinsheim sowie über die Mobilen
Impfteams (MIT) haben mittlerweile 114.862 Impfungen
stattgefunden (Stand: Donnerstagabend, 25. März). Erst
am vergangenen Wochenende war die 100.000er Marke
erreicht worden – nun wurden innerhalb nicht mal einer
Woche weitere 11.714 Impfungen durchgeführt. Von den
knapp 115.000 geimpften Personen haben rund 76.100
ihre Erstimpfung erhalten und etwa 38.800 Personen ihre
Zweitimpfung. 
Und auch der Blick auf die nächsten Wochen verspricht
Positives: „Wir werden die aktuellen Kapazitäten in den
Impfzentren so beibehalten und aller Voraussicht nach
sogar noch weiter erhöhen können“, freut sich Doreen
Kuss, Dezernentin für Ordnung und Gesundheit im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis.
Die knapp 115.000 Impfungen verteilen sich wie folgt:
ZIZ: 61.795
KIZ Weinheim: 19.283
KIZ Sinsheim: 11.228
MIT: 22.556
Weitere Informationen zu den Impfzentren gibt es unter
www.rhein-neckar-kreis.de/impfzentren

Veranstaltungskalender April 2021 
Situationsbedingte Änderungen möglich!
Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Informationen im
AMB, der Gemeindehomepage sowie in den Medien.

Freitag, 02.04.2021, 10.00 bis 14.30 Uhr
Karfreitag-Fischessen - to go!
Straßenverkauf am Anglerheim (Hauptstraße 2)
Anglerverein Edingen

Mittwoch, 21.04.2021, 18.30 Uhr
18.30 Uhr: Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Eduard-Schläfer-Halle Neckarhausen (Hauptstraße 356) 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen 

Meldungen zum Veranstaltungskalender aktuell nur
„online“ möglich!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepage
veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungskalen-
der/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet werden. 
Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

JUZ-Schließung
Die Schule geht auch für uns wieder los – deswegen

schließen wir das JUZ in den Osterferien vom 02.04.2021
bis 11.04.2021 und sind dann ab dem 12.04.2021 ab
16.30 Uhr erneut zu kriegen. In den Pfingstferien bleibt
das JUZ „13“ aber offen!
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung von FOEN und Jugendrat findet in
Zukunft donnerstags statt: die nächste ist am 15.04.2021,
18.00 Uhr! Themen sind der Plan 2021 und die „Dorf-
Rock-Festivals“ 2021. Hygiene- und Abstandsregeln sind
allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ müssen wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ weiter schließen – aber: das
JUZ bleibt für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ machen
wir am Mittwoch, 14.04.2021, 18.00 Uhr, im JUZ. Wegen
der neuen „Corona-Verordnungen“ findet auch das 2. Vor-
treffen zum „Fest der KulturEN 2022“ (das diesjährige ist
abgesagt bzw. verboten!) erst wieder am Donnerstag,
16.09.2021, 18.00 Uhr, statt. Das 13. „Fest“ soll dann am
27.03.2022 endlich wieder steigen! Interessierte sind
jeweils herzlich willkommen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
da die Präsenzkurse und Veranstaltungen der Volkshoch-
schule bis mindesten 18.04. pausieren müssen, bieten wir
folgende Online-Kurse an.
Im Bereich GESUNDHEIT
3.09-Online-Kundalini-Yoga – mit Mahmoud Zeynolabe-
din, 10 Abende, ab Montag 12.04., 18.00-19.30 Uhr,
Gebühr 80 Euro.
Kundalini ist eine uralte Erfahrungswissenschaft aus
Nordindien. Sie wurde Jahrtausende lang wie ein wertvol-
ler Schatz von den dortigen Yogis gehütet. Im Kundalini-
Yoga geht es um das “Wahre Ich”. In diesem Yogastil –
lernst du deinen wahren Kern hinter all den gesellschaft-
lichen Prägungen, Emotionen und eingefärbten Ge-
dankengängen, kennen.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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In diesem Kurs lernst du dynamische und sehr effektive
Kundalini-Übungen kennen, wie zum Beispiel kraftvolle
Körper- und Atemtechniken und Mantra-Rezitationen, die
zu körperlicher und psychischer Entspannung führen. 
3.63-Online Vegan kochen – mit Margarita Wessel -
Gebühr je 15 Euro.
Kurs 3 - 1001 Nacht und Asien treffen sich, 16.04., ab
17.00 Uhr
Orientalische und asiatische Gerichte stelle ich in diesen
Kochevent ins Rampenlicht. Es gibt Falafel und… lasst
euch überraschen. Eine Suppe bis Kuchen, wird alles
dabei sein. Lasst euch von den tollen Gewürzen, Kräutern
und Aromen verwöhnen.
Kurs 4 - Kinder kochen mit, 18.04., ab 11.00 Uhr
Inspiriert von meiner 8jähren Tochter, haben wir diesen
Kochkurs zusammengestellt. Ungesundes wird wie von
Zauberhand auf einmal Gesund. Von Pommes, bis Frika-
dellen, selbstgemachte Mayo und natürlich eine schoko-
ladige Süßigkeit wird dem kindlichen Gaumen nichts feh-
len. Kochkurs ist für Kinder von 6-10 Jahren geeignet.
Eltern unterstützen ihre Kinder!
Kurs 5 - Italienische Verlockung, 23.04., ab 17.00 Uhr
Bella Italia lockt uns mit ganz tollen Rezepten. Vorspeise
(Blätterteigschnittchen), Tomaten-Suppe, Linsenese und
ein cremiger Nachtisch lässt euch dahinschmelzen.
Tomaten und italienische Gewürze stehen an dem Tag im
Vordergrund.
Wichtiger Hinweis: Rezepte / Einkaufsliste wird bei
Anmeldung zur Verfügung gestellt
Im Bereich SPRACHEN
NEU! 4.30-Online-Italienisch für Anfänger*innen A1.2 –
mit Chiara Di Muccio de Quattro, 8 Abende, dienstags ab
13.04., 18.00-19.30 Uhr, Gebühr 50 Euro
Haben Sie schon mal Italienisch gelernt und möchten Ihre
Grundkenntnisse auffrischen, festigen und erweitern?
Dann ist dieser Kurs genau richtig. Mit Hilfe einer mutter-
sprachlichen Dozentin werden Sie angenehm Italienisch
weiterlernen.
Lehrbuch:  Chiaro! A1 - Nuova Edizione, Kurs- und
Arbeitsbuch, Hueber, ISBN 978-3192754272.
NEU! 4.31-Online-Latein für Anfänger*innen A1.1 - mit
Chiara Di Muccio de Quattro,
8 Abende, donnerstags ab 15.04., 18.00-19.30 Uhr,
Gebühr 50 Euro
Haben Sie an Latein Interesse und möchten Sie es von
Anfang an lernen? Dann ist dieser Kurs für Sie geeignet.
Hier wird ein erster Einstieg in die Sprache durch das
Erlernen der Grundlagen der lateinischen Grammatik
angeboten, vor allem die Deklination der Substantive und
die Konjugation der Verben.
Einfache Texte werden während des Unterrichts über-
setzt.
Lehrmittel: Schulgrammatik/extra. Latein. 5. bis 10. Klas-
se, Duden
Weiteres Lehrmaterial wird im Kurs ausgegeben.
4.40-Online-Japanisch für Anfänger*innen A1.1 – mit
Yumiko Sangen-Emden, 8 Nachmittage, ab 28.05., 16.00-
17.30 Uhr, Gebühr 50 Euro
Interessieren Sie sich für Essen, Kultur, Tempel oder Man-
ga aus Japan?
Haben Sie schon mal Japan besucht? Oder möchten Sie
einmal?

Dann wollen wir zusammen Japanisch lernen? Das macht
Ihnen sicherlich viel Spaß.
Lehrbuch: „Japanisch, bitte! neu A1-A2“. (ISBN: Kurs-
buch 978-3-12-606971-7, Übungsbuch 978-3-12-
606972-4)
Wichtiger Hinweis für alle Online-Kurse: 
Bei Anmeldung teilen wir Ihnen die Einlogdaten mit.

Komm‘ mit nach Berlin und in die Provence! Franzö-
sisch lernen mit Spaß
Hast Du Lust, französische Jugendliche kennenzulernen
und gemeinsam Berlin und Sommières (Provence) zu ent-
decken? Vormittags lernst Du im „Tandem“ mit einem
französischen Jugendlichen und in der Gruppe Franzö-
sisch; wobei Französisch sprechen im Vordergrund steht.
Nachmittags finden Freizeit- und sportliche Aktivitäten
statt. Datum: 06. bis 13.08.2021 in Berlin und vom 14. bis
21.08.2021 in der Provence (Sommières). Alter: 15 bis 17
Jahre. Die deutsch-französische Gruppe wird von erfahre-
nen zweisprachigen Lehrerinnen und Animateuren beglei-
tet. Das DFJW fördert diesen Aufenthalt pädagogisch und
finanziell. Interesse? Dann informiere Dich bei der IGP und
melde Dich an.
Jetzt bewerben: 1 Jahr nach Frankreich? Deutsch-
Französischer Freiwilligendienst ab 1.9.2021
Nach den Sommerferien bieten die Gemeinden Edingen-
Neckarhausen und Plouguerneau mit der IGP und dem
Comité de Jumelage wieder je eine Stelle im Rahmen des
Deutsch-Französischen Freiwilligendienstes für Städte-
partnerschaften an. Die IGP informiert interessierte
Jugendliche im Alter von 18 bis 25 Jahren gern im per-
sönlichen Gespräch, auch online, über dieses interessan-
te Angebot.
Als Animatrice oder Animateur bei der IGP-Jugendbe-
gegnung?
Die IGP bietet interessierten Jugendlichen die Möglich-
keit, die Jugendbegegnung in die Bretagne als Animatrice
bzw. Animateur zu begleiten. Gleichzeitig bieten wir an,
mit Unterstützung des Deutsch-Französischen Jugend-
werkes (DFJW) verschiedene Seminare zu besuchen, z.B.
Seminar Sprachanimation vom 2. bis 6. Juni oder Ausbil-
dung zum/zur Gruppenleiter*in. Termine: 10.04., 24.-
25.04.2021, Online-Ausbildung. Bewerbungen an
igp@igp-jumelage.de
Ferienjobs in Plouguerneau und in Edingen-Neckar-
hausen im Sommer
Seit den Anfangsjahren unserer Partnerschaft gibt es
Ferienjob- bzw. Arbeitsaufenthalte. Die IGP hat dieses
vierwöchige Austauschprogramm, das auch Praktika
beinhaltet, mit finanzieller Unterstützung des DFJW jähr-
lich fortgeführt. Die Jugendlichen lernen dabei die Arbeits-
welt, Lebensweise und Kultur unseres Partnerlandes ken-
nen und verbessern ihre Sprachkenntnisse. Bewerbungen
bitte per mail.
Tandem-Sprachaufentzhalt für Erwachsene : « On y va »
Die IGP veranstaltet vom 01. bis 07.11.2021 in Edingen-
Neckarhausen einen Kurs für Erwachsene mit Grund-
kenntnissen. Ziele: französisch sprechen und mehr über
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Land und Leute in unserer Partnergemeinde erfahren. Die
französischen Teilnehmenden werden möglichst bei deut-
schen Gastgebern untergebracht. 2022 findet der Aufent-
halt in Plouguerneau statt. Es wird auch ein Rahmenpro-
gramm mit Besichtigungen, Ausflügen sowie
kulinarischen Erlebnissen usw. geben. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail oder telefonisch bei der IGP voran-
melden.
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Am Samstag, 10. April, ist von 10 bis 12 Uhr Putzaktion
im Schlösschen
Wie bewährt wollen wir uns für zwei tatkräftige Stunden
treffen, wollen im Schlösschen selbst und im Hof klar
Schiff machen, das ein oder andere aufräumen, verstauen
oder entsorgen und überhaupt nach dem Rechten sehen.
Wenn wieder Viele mithelfen, selbstverständlich Corona-
gerecht und auf Abstand, dann geht es zügig und gibt ein
Stück. 
Was die künftige Beleuchtung im Saal betrifft…
…so zeigte uns Maryvonne Le Flécher neulich beim
Schlösschen-Treff als Anschauungmodelle zwei goldglän-
zend metallene Wandleuchter – einer zwei-, der andere
dreiarmig – die sie bei einem Antik- und Einrichtungs-
händler in der Region hatte ausleihen können. Es sind ori-
ginalgetreue Nachbildungen von Leuchtern aus der
Barockzeit, die vom Material und Goldglanz her zu den
Vorhang-Halterungen passen würden. Allerdings verfügt
der Saal zwischen den Fenstern nur über vier Anschlus-
spunkte für fest installierte Lichtquellen, und die sitzen
sehr hoch an der Wand. Da aber die Arme der besagten
Leuchter nach oben gerichtet sind, würden sie fast unter
der Deckenkehle strahlen oder müssten (mit sichtbarem
Kabelweg) tiefer gesetzt werden. So wäre, wie bespro-
chen wurde, wohl eher an eine Leuchter- oder Lampen-
form zu denken, die tiefer abstrahlt, oder sowohl nach
unten und oben. Zudem wurde aus der Runde angeregt,
sich bewusst auch mal Alternativen in modernem Design
anzusehen. Vielleicht lassen sich hier stilistisch anspre-
chende Kontraste erzielen. Ganz wichtig ist natürlich eine
gute, für die diversen Saal-Nutzungen passende Beleuch-
tung. Wobei wohl eine Dimmer-Regelung sinnvoll wäre,
sowie die ein oder andere schöne Stehlampe, die sich bei
Bedarf hinzustellen ließe, wie bei den Weihnachtslesun-
gen provisorisch ja bewährt. Und selbstverständlich –
auch da waren wir uns beim Schlösschen-Treff einig –
müssen die Kosten für das Ganze angemessen und ver-
tretbar blei-ben. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flécher,
Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon: 06203/82851
/ Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Frohe Ostern!
Ostern hat im Schloßpark schon Einzug gehalten. Der
Brunnen erstrahlt wie in jedem Jahr österlich – die
Bepflanzung wurde von Frau Dagmar Amelung übernom-
men und die bunten Ostereier wurden von einer anony-
men Spenderin angebracht. Danke hierfür! Vielleicht kön-
nen Sie auch bei einem Frühlingsspaziergang den
niedlichen Osterhasen, welcher von einem unbekannten
Schloßparkfreund zwischen den Bäumen versteckt wur-
de, entdecken. Viel Spaß beim Suchen!
Wir wünschen allen Schloßparkfreunden ein schönes
Osterfest!!
Kontakt:
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon 0621/475879 oder 
schlossparkfreundeneckarhausen@gmail.com

Hoffnung auf Bewilligung
Der Fährverein bittet um die Unterstützung des Antrags
auf Bewilligung einer Summe von 10.000 € für ein Gut-
achten über den Zustand des Fährhauses. Wie uns allen
bekannt, steht das Fährhaus in einem Überschwem-
mungsgebiet. Eine Absenkung und Schieflage dieses
Denkmals für Neckarhausen ist für alle erkennbar.
Ursprünglich war eine Summe von 20.000 € zur Begut-
achtung beantragt. Im Zuge der Haushaltslage wurde der
Antrag um die Hälfte reduziert. Der Fährverein trägt diese
Reduktion ausdrücklich mit, da auch uns die Haushaltsla-
ge der Gemeinde bekannt ist. Auf Anfrage wurde dem
Fährverein zugesichert, dass der Antrag in einer der näch-
sten Sitzungen des Gemeinderats behandelt wird. Wir
hoffen, dass sich dann eine Mehrheit im Gemeinderat
abzeichnen wird, um diese moderate Summe zu bewilli-
gen. Wir wollen das Kulturgut Fähre erhalten und bitten
die Gemeinderäte, die hier notwendigen Mittel bereitzu-
stellen.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Die Artikel des Fähr-
vereins werden im Vorstand vorher verteilt und dann nach
Zustimmung veröffentlicht. Daher repräsentieren diese die
Meinung des gesamten Vorstands und keine Einzelmei-
nungen desjenigen, der den Artikel geschrieben hat. Dass
ein Verein auch Mitglieder hat, die anderer Auffassung
sind, wird von uns respektiert. Unsere Aufgabe ist es aber,
unserem Vereinszweck; dem Schutze des Kulturguts Fäh-
re in seiner Gesamtheit, Rechnung zu tragen und hierfür
einzustehen. (Der Vorstand)
Kontakt: 
Florian König, Tel. 06203/4202123
Internet: www.faehre-neckarhausen.eu
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.eu
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Diesmal hat es leider nicht geklappt.
Verschoben. Wir versuchen es in vier Wochen nochmal.
Da haben wir hoffentlich besseres Wetter und niedrigere
Inzidenzwerte. (HH)
Kontakt: 
Repair Cafe Edingen-Neckarhausen, Herbert Henn, 
Telefon: 06203/82335 oder
E-Mail: sihema-Henn@t-online.de  /  
Rolf Stahl,  Telefon: 06203/85416

„Eine Schiffswand, die vor Kratzern schützt“ – der 
Förderverein wird 50! 
Wir sind stolz verkünden zu dürfen, dass der Förderverein
im vergangenen Dezember sein 50-jähriges Jubiläum
„feiern“ konnte. Zu diesem Anlass haben wir in den Archi-
ven gestöbert und uns mit ehemaligen Aktiven unterhal-
ten. Auch mit der Presse haben wir gesprochen, was
dabei heraus kam finden Sie wie folgt:
RNZ vom 03.02.2021 verfasst von Nicoline Pilz
Fortsetzung vom 11.03.2021: Untrennbar ist die
Geschichte des Fördervereins mit Adi Pribil verbunden,
dem Vorsitzenden von 2004 bis 2014. „Adi Pribil war
super aktiv und hat viele größere Dinge vorangebracht“,
stellt Spieß fest. Pribil gewann die Acht- und Neunt-
klässler für Projekte, denn auch damals war es schon
schwer, Eltern für Veranstaltungen einzubinden. Dieses
Problem sei bis heute noch gewachsen. Mit den Acht-
und Neuntklässlern werkelte Pribil und verkaufte das
Selbsthergestellte dann beim Adventsbasar. Regelmä-
ßig nahmen er und seine Schützlinge auch bei der Pflan-
zenbörse im Schlosshof teil. Beim Dorffest „Rund ums
Schloss“ war der Förderverein immer mit Kaffee und
Kuchen dabei, dank Pribil stets auch mit einer Innova-
tion wie der mobilen Kegelbahn oder dem „Bungee
Jumper“. Den Weihnachtsbasar gibt es heute noch.
„Das ist seit Jahren unsere größte Einnahmequelle“,
sagt Valeska Spieß. Trotz Corona habe sich 2020 eini-
ges verwirklichen lassen. Die Kinderoper Mannheim war
mit dem „Schlossgespenst“ zu Gast, es wurden Lern-
wörterboxen sowie Kaplasteine zum Bauen angeschafft
und der „Tag des Lesens“ mit Eis und Minigolfen
belohnt. Auch bei der Verabschiedung der vierten Klas-
sen und der Einschulung der Erstklässler war der För-
derverein mit im Boot. „Der Förderverein hat auch den
Blick auf die Pädagogik gehabt“, findet die Schulleite-
rin. Und dabei insbesondere seinen Fokus auf eine
bewegte Schule gelegt. Er sorgte dafür, dass ein Spie-
lehäuschen und Pausenspielgeräte angeschafft wurde,
und die von ihm bereits angestoßene Aufwertung des
Außenbereichs zum „Grünen Klassenzimmer“ wurde als
Art Amphitheater 2019 eingeweiht. Dort gebe es noch

weitere Ideen für Anschaffungen, zum Beispiel eine
fahrbare Tafel, erklärt Valeska Spieß. Was den Schulall-
tag unter Pandemie-Bedingungen angeht, zollt sie der
Schule großes Lob. „Die Kinder lernen trotz Corona –
aus Elternsicht läuft die Vorbereitung des Homeschoo-
ling perfekt“, findet sie. „Die Lehrer machen das wun-
derbar, doch die Strukturen der Schule fehlen“, sagt
Angelika Engelhardt. „Ich sehe es an der Merkfähigkeit
der Kinder“, begründet die Schulleiterin. Lernen bedür-
fe des Dialogs und die „Rituale der Gemeinschaft“ fehl-
ten genauso. „Ich bewundere die Eltern, die oft selbst
im Homeoffice sind und dann noch das Fernlernen ihrer
Kinder begleiten.“ Sie hofft sehr, dass die Schule nach
den Fastnachtsferien wieder öffnen und man im Som-
mer das „goldene Jubiläum“ des Fördervereins bege-
hen kann. „Der Förderverein hat sich immer sehr den
Wünschen der Schule angenommen“.
Herzliche Grüße vom Förderverein, Ulrike Bräunling, Vale-
ska Spieß, Barbara Sonnenschein, Katharina Röhheuser
Kontakt: 
Förderverein der Graf-von-Oberndorff-Grundschule 
Neckarhausen e.V., Web: www.foerderverein-gvo.de Mail:
kontakt@foerderverein-gvo.de Twitter: @FVereinGvO

Brand im Büttenweg

Am Sonntagvormittag, dem 28.03.2021 meldete die
Leitstelle gegen 11.00 Uhr einen Gebäudebrand im 
Neckarhäuser Büttenweg. Sofort machten sich die Ein-
satzkräfte aus Edingen-Neckarhausen auf den Weg zum
Einsatzort und konnten einen brennenden Holzunter-
stand ausmachen. Durch das beherzte Eingreifen eines
Nachbarn und die abschließenden Nachlöscharbeiten
konnte ein Übergreifen auf das Mehrfamilienhaus verhin-
dert werden.
Mit der Drehleiter wurde der Dachbereich sowie der Holz-
balkon kontrolliert. Zwei Personen wurde mit Verdacht auf
Rauchgasvergiftung dem Rettungsdienst übergeben.
Nach Polizeiangaben entstanden am Haus ein Schaden
zwischen 20.000 – 30.000 €. Die Klärung der Brandursa-
che ist Bestandteil der polizeilichen Ermittlungen.
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PKW-Brand an Sozialunterkunft

Ein PKW fing am Freitagvormittag, dem 26.03.2021 ver-
mutlich aufgrund eines technischen Defekts im Motor-
raum Feuer. Das Fahrzeug war vom Sicherheitsdienst der
Sozialunterkunft „Am Nussbaum“ in der Mannheimer
Straße im rückwärtigen Bereich abgestellt und ein Mitar-
beiter bemerkte dann eine Rauchentwicklung.
Die Versuche, den Brand mit einem Feuerlöscher unter
Kontrolle zu bringen, waren erfolgreich und so mussten
die Einsatzkräfte nur noch die Nachlöscharbeiten unter
Atemschutz und das Abklemmen der Fahrzeugbatterie
übernehmen. Ein Trupp kontrollierte den Bereich abschlie-
ßend mit der Wärmebildkamera und konnte die Einsatz-
stelle an die Polizei übergeben.
(Bilder: Marcus Schwetasch)
Wir waren für Sie im Einsatz:
06.02.2021, Unterstützung Rettungsdienst, Friedrichsfel-
der Straße / 08.02.2021, Kaminbrand, Mannheimer Stra-
ße / 11.02.2021, Türöffnung, Neckarhauser Straße /
22.02.2021, Verkehrsunfall, Mannheimer Straße /
26.02.2021, Brand, Robert-Walter-Straße / 26.03.2021,
PKW-Brand, Mannheimer Straße / 28.03.2021, Gebäu-
debrand, Büttenweg
Termine:
Aufgrund der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen sind
alle Veranstaltungen abgesagt. Online-Übungen in Klein-
gruppen werden separat vereinbart.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Am Sonntag, gegen 11:04 Uhr wurde im Büttenweg eine
starke Rauchentwicklung gemeldet. War man zuerst
davon ausgegangen, dass dort ein Haus selbst in Brand
stand, konnten die Einsatzkräfte vor Ort schnell einen
brennenden Holzunterstand neben einem Mehrfamilien-

haus als Brandstelle ausmachen. Dieser konnte schnell
gelöscht und so ein übergreifen des Feuers auf das Haus
verhindert werden. Am Haus selbst entstand ein Sach-
schaden in Höhe von ca. 20-30000 Euro. Ein Ersthelfer
wurde vorsorglich vom Rettungsdienst ambulant behan-
delt. Die genaue Brandursache konnte noch nicht festge-
stellt werden. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen in
der Sache übernommen. 
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Geänderte Abfuhrtermine an Ostern

Bildquelle: AVR 
Die AVR Kommunal bittet um Beachtung der Nachfahrten
aufgrund der Osterfeiertage. Infolge der bevorstehenden
Osterfeiertage kann es zu Verschiebungen bei den
Abfuhrterminen kommen. Diese Abweichungen sind im
Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen markiert.
Wie jedes Jahr kann es mancherorts über die Osterfeier-
tage zu Änderungen bei den Abfuhrterminen kommen. Bis
einschließlich Donnerstag, den 01.04.2021, wird die
Abfuhr wie gewohnt durchgeführt. Am Karfreitag (02.04.)
sowie am Ostermontag (05.04.) findet keine Abfuhr statt.
Die AVR Kommunal bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die
Termine im Abfallkalender oder auf der AVR Abfall-App
genau zu beachten. Die AVR Anlagen in Sinsheim, Wies-
loch, Ketsch und Hirschberg bleiben für private und
gewerbliche Anlieferungen am Karfreitag sowie am Oster-
montag geschlossen. Dies betrifft auch die Anlage der
AVR GewerbeService GmbH in Heidelberg. Die AVR Kom-
munal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes
Osterfest! 
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 
74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung ist die Kleider-
stube wieder geschlossen. Das gilt auch für die Annahme
von Kleiderspenden. In dringenden Fällen sind wir telefo-
nisch erreichbar.
Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076, Renate Knupfer
Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
die Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: 
Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

AKTION MENSCH
Gemeinsam gegen Barrieren im öffentlichen Raum
Sie haben ein eigenes Geschäft, aber die Stufen davor
sind für Rollstuhlfahrer*innen, ältere Menschen und Eltern
mit Kinderwagen ein echtes Hindernis? Sie betreiben ein
Web-Angebot, das für Menschen mit Sehbehinderung
nicht nutzbar ist? Oder Sie möchten wichtige Formulare
einer öffentlich-rechtlichen Institution in leichter Sprache
verfügbar und für alle verständlich machen? Schließen Sie
sich mit einem der gemeinnützigen Projektpartner zusam-
men. Diese Projekt-Partner sind freie, gemeinnützige
Organisationen mit Sitz in Deutschland. Im Rahmen der
Förderaktion #1BarriereWeniger werden Maßnahmen für
mehr Barrierefreiheit mit einem Zuschuss von bis zu 5.000
Euro unterstützt! 
Weitere Informationen sind unter folgendem zu finden:
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogra
mme/1barriereweniger/infos-fuer-unternehmen-und-einri
chtungen.html

Aus der Gemeindegeschichte: Jungsteinzeit
(Neolithikum) in Edingen: Teil 3
In den letzten beiden Folgen habe ich Ihnen Fundstellen
aus dem Altneolithikum (Linearbandkeramik) und des frü-
hen Mittelneolithikums (Hinkelsteinkultur) nähergebracht.
Die darauffolgenden Epochen bis zum Ende des Neolithi-

kums sind nur sehr spärlich vertreten. Erwähnenswert
sind jedoch Funde aus dem Gewann „Nachtweide“, zwi-
schen dem Friedhof Neckarhausen und dem Gewerbege-
biet. Die genaue Fundstelle ist nicht bekannt, kurioser-
weise sind auch die dort gefundenen Scherben
verschollen. Es existieren weder Fotos noch Zeichnungen
davon. Nun kann man fragen, was ist daran so Besonde-
res, wenn man wortwörtlich nichts in der Hand hat? Die
Antwort ist: die Scherben sollen aus der sogenannten
Michelsberger Kultur (MK; 4400-3500 v. Chr.) stammen. 
Die Michelsberger-Kultur

Die Michelsberger Kultur ist nach dem Michelsberg bei
Bruchsal-Untergrombach benannt, wo im 19. Jahrhundert
zum ersten Mal Reste dieser Kultur ausgegraben wurden.
Das Verbreitungsgebiet umfasst große Teile Mitteleuropas
und stellt ein faszinierendes Phänomen dar. Siedlungen
(Hausgrundrisse) und Gräber sind nur sehr wenige
bekannt. Dafür prägen teilweise riesige Erdwerke die MK,
deren konkrete Funktion umstritten ist. Von Befestigungen
über Heiligtümer bis zu Viehkraalen reichen die Lösungs-
vorschläge. Obwohl die MK in vielen Regionen sehr stark
vertreten ist (besonders im Kraichgau bei Bruchsal),
kommt sie ausgerechnet im immer stark besiedelten 
Neckarmündungsgebiet so gut wie gar nicht vor. Aber
blicken wir knapp 90 Jahre zurück.
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Der archäologiebegeisterte Hauptlehrer Bauer aus 
Neckarhausen fand im Juni/Juli 1933 Scherben im Aus-
hub einer Baugrube/Kiesgrube im Gewann „Alte Nacht-
weide“. Anscheinend barg er weitere Scherben im schon
abgefahrenen Abraum. Da Lehrer Bauer Laie war, legte er
seine Funde Ernst Wahle vor. Ernst Wahle war zur dama-
ligen Zeit der zuständige Denkmalpfleger, der gleichzeitig
noch das Kurpfälzische Museum in Heidelberg betreute
und an der Heidelberger Universität den Lehrstuhl für Ur-
und Frühgeschichte begründete. Die Funde wurden von
Wahle in zwei kurzen Fundmeldungen leider ohne Abbil-
dungen veröffentlicht. Er rechnet sie einer Siedlung der
Michelsberger Kultur zu. Nun ist die Keramik der MK sehr
einfach mit einem überschaubaren Spektrum an Verzie-
rungen gehalten. Die Gefäßformen sind aber zum Teil sehr
spezifisch, besonders die Tulpenbecher, die an die Blüte
einer Tulpe erinnern und einen runden Boden aufweisen.
Ernst Wahle war ein ausgesprochen guter Kenner des
neolithischen Fundgutes, sodass es sehr unwahrschein-
lich ist, dass er sich geirrt hat. Leider sind die Funde bis
heute verschollen. Vielleicht blieben sie im Besitz Bauers,
den es schließlich nach Bruchsal verschlug.
Das Besondere der Edinger Fundstelle im Gewann
„Nachtweide“
Die Zugehörigkeit der Funde zur Michelsberger Kultur und
der Fundort Edingen im Neckarmündungsgebiet lassen
den Fachmann aufhorchen, denn im Neckarmündungsge-
biet, das sonst zu allen Zeiten dicht besiedelt gewesen
war, weist zwischen 4400 und 2500 v. Chr. eine Besied-
lungslücke auf. Vom Ende der mittelneolithischen Rösse-
ner-Kultur bis zur mittleren Schnurkeramik am Ende des
Neolithikums liegen derzeit keine Fundstellen vor. Aus-
nahmen sind ein Massengrab in Heidelberg-Handschuhs-
heim, einige Funde aus Mannheim-Seckenheim und wie
erwähnt die Scherben aus Edingen. Da das Neckarmün-
dungsgebiet seit weit über einhundert Jahren archäolo-
gisch gut erforscht wird und alle anderen Zeiten sehr gut
belegt sind, kann man nicht von einer Forschungslücke
sprechen, sondern muss von einer Besiedlungslücke aus-
gehen. 
Um zu beurteilen, ob die 1933 geborgenen Keramikfrag-
mente in die jungneolithische Michelsberger-Kultur zu
datieren sind, wäre es hilfreich, sie im Original studieren zu
können, da das keramische Material vom Beginn des Jun-
gneolithikums bis weit in die Bronzezeit nicht unproble-
matisch ist, besonders wenn es aus Siedlungen stammt.
Vielleicht tauchen sie eines Tages wieder auf, oder was
noch besser wäre, man findet die Originalfundstelle, um
sie wissenschaftlich zu untersuchen. 
Dr. Dirk Hecht

Lesetipp: Jungsteinzeit im Umbruch. Die Michelsberger
Kultur und Mitteleuropa vor 6000 Jahren (Darmstadt 2010)

Herrn Friedrich Linnenbach, Heinrich-Heine-Str. 10
am 3. April zum 85. Geburtstag

Frau Helga Rühle, Danziger Str. 10
am 3. April zum 70. Geburtstag

Frau Monika Tausch, Hauptstr. 395
am 5. April zum 70. Geburtstag

Frau Ayten Erel, Jahnstr. 18
am 5. April zum 70. Geburtstag

Herrn Milan Radulovic, Schloßstr. 41/A
am 6. April zum 80. Geburtstag

Herrn Karlheinz Schröder, Neckarhauser Str. 99
am 7. April zum 80. Geburtstag

Frau Gisela Rahm, Neckarhauser Str. 81
am 7. April zum 80. Geburtstag

Herrn Alfred Syrer, Friedrich-Ebert-Str. 58
am 7. April zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Donnerstag, 01.4.2021
18.00 Uhr Abendmahlsandacht via Zoom (Anmeldung bis
einschl. 31.3. per E-Mail an bernd.kreissig@kbz.ekiba.de)
Freitag, 02.04.2021
10.00 Uhr: Regionaler Onlinegottesdienst aus Neckarhau-
sen (Pfarrer Andreas Pollack und Pfarrer David Reichert)
Samstag, 03.04.2021
22.00 Uhr: Osternacht / Osterfeuerandacht (Kirchgarten.
Begrenztes Platzkontingent, Anmeldung bis Freitag
12.00h telefonisch oder per E-Mail ans Pfarrbüro erforder-
lich).
Sonntag, 04.04.2021
10.00 Uhr: Regionaler Online-Gottesdienst am Oster-
sonntag aus dem Glashaus im Waldpark Ladenburg 
Montag, 05.04.2021
10.00 Uhr: Familiengottesdienst (Kirchgarten. Begrenztes
Platzkontingent, Anmeldung bis Freitag 12.00h telefo-
nisch oder per E-Mail ans Pfarrbüro erforderlich).
Dienstag, 06.04.2021
18.30 Uhr: Probe Kirchenchor - online (Uhrzeit kann sich
ändern)

Neues aus dem Kirchengemeinderat
Der Jugendausschuss plant einen Online-Kindergottes-
dienst zwischen Ostern und Himmelfahrt. Nähere Infor-

mationen folgen zu gegebener Zeit. Außerdem laufen
Vorbereitungen zum Aufbau einer Jungschargruppe für
Kinder im Grundschulalter. Für künftige Präsenzgottes-
dienste wird die Spielecke im hinteren Bereich der Kirche
mit neuen Teppichen ausgestattet. Seit vielen Jahren ist
das Gestalten der jeweiligen Osterkerze ein schönes öku-
menisches Gemeinschaftswerk der beiden Edinger Kir-
chengemeinden. Leider fällt es dieses Jahr den besonde-
ren Umständen zum Opfer. Deshalb haben wir uns
entschieden, unsere jetzige Kerze ein weiteres Jahr zu
verwenden.

Neue Läuteordnung verabschiedet
Der Kirchengemeinderat hat eine aktualisierte Läuteord-
nung verabschiedet. Darin werden sowohl Dinge wie das
liturgische Sonntags-Einläuten am Samstagabend oder
das Läuten während des Verlesens von Namen am Toten-
sonntag geregelt, als auch in nochmals erweiterter Weise
auf Anliegen von Anwohnern bzgl. des Stundenschlags
eingegangen. Zwar besteht in einem Mischgebiet keine
Verpflichtung zur so genannten erweiterten Ruhezeit und
unterliegt der kirchliche Glockengebrauch auch nicht der
TA Lärm. Dennoch wird die Kirchengemeinde sich nun
auch an diesen erweiterten Ruhezeiten orientieren. Das
dadurch entstehende Zeitfenster (7.00 Uhr – 20.00 Uhr)
wird aber im Interesse der Anwohner noch um eine Stun-
de nach hinten verschoben. Der Stundenschlag beginnt
daher künftig um 8.00 Uhr und endet nach dem Schlag
um 21.00 Uhr. Die Änderung wurde am Palmsonntag
(28.3.) umgesetzt. Zu berücksichtigen ist, dass aus Grün-
den der Statik des Uhrenturms derzeit nur die beiden
kleinsten Glocken geläutet werden. Richtig umgesetzt
wird die neue Läuteordnung also erst nach einer Sanie-
rung des Uhrturms, bis dahin findet eine Ersatzregelung
mit zwei Glocken Anwendung

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Freitag, 02.04.2021 (Karfreitag)
10.00 Uhr: Regionaler Onlinegottesdienst aus Neckarhau-
sen (Pfarrer Andreas Pollack und Pfarrer David Reichert)
Samstag, 03.04.2021 (Karsamstag)
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr: Die Lutherkirche ist zur eigenen
Besinnung geöffnet (mit Anmeldung)
Sonntag, 04.04.2021 (Ostersonntag)
10.00 Uhr: Regionaler Online-Ostergottesdienst aus aus
dem "Schilfmeer" im Ladenburger Waldpark
Montag, 05.04.2021 (Ostermontag)
Herzliche Einladung zum individuellen Familien-Osterspa-
ziergang und / oder Osterfrühstück. 
Mittwoch, 07.04.2021
18:00 Uhr: Bibelgespräch (online)

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Online - Gottesdienste und Angebote rund um Ostern 
Herzliche Einladung zu vier Online-Passionsandachten zu
Texten aus dem Johannesevangelium. Sie sind weiterhin
auf unserer Internetseite veröffentlicht.
An Karfreitag wird der regionale Onlinegottesdienst ab
10.00 Uhr live aus der Lutherkirche übertragen. 
Am Ostersonntag sind Sie herzlich zum Online-Gottes-
dienst aus dem "Schilfmeer" im Ladenburger Waldpark
eingeladen: Gemeinsam mit allen Pfarrer*innen der vier
Gemeinden in unserer Nachbarschaft, dem Posaunen-
chor aus Ladenburg, dem Kirchenchor aus Heddesheim
und Dirk Apfel aus Edingen am Keyboard.
Wer am Ostermontag selbst einen Osterspaziergang als
Familie oder alleine unternehmen möchte, findet einen
liturgischen Vorschlag ausgedruckt vor der Kirche oder
auf unserer Internetseite. Dort finden Sie ebenfalls einen
Vorschlag für ein gemeinsames Osterfrühstück, mit Bröt-
chen oder frischem Brot, Ostereiern, Musik und der
Erzählung des Evangelisten Lukas von der Begegnung
des auferstandenen Jesus mit seinen Freunden. Feiern
Sie in der Familie, oder laden Sie sich eine Freundin oder
einen Freund dazu ein und teilen Sie miteinander Ihre
Erinnerungen aus diesem Jahr und die Oster-Hoffnung! 
Aktion Osterlicht
Das Entzünden der neuen Osterkerze mit einem Holz-
Span aus dem Osterfeuer ist eines der kostbaren Zeichen
unserer Gemeinde. Denn Christus spricht: „Ich bin das
Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht im Finstern
leben, sondern das Licht des Lebens haben.“ An dieser
Kerze wurden in dieser Nacht die vielen kleinen Osterlich-
te entzündet. Die Gewissheit, zu Gott und zueinander zu
gehören, können wir auch in diesem Jahr wieder leuchten
lassen! Die kleinen Osterlichter stehen am Samstag, 3.
April 2021 vor der Lutherkirche ab 10.00 Uhr zum Mitneh-
men bereit.  Christus spricht: „Lasst Euer Licht leuchten!
Ihr seid das Licht der Welt!“.
Offene Kirche in der Osternacht – mit Anmeldung
Die Lutherkirche ist am Samstag, den 3. April von 20.30
Uhr bis 23.00 Uhr zur stillen Besinnung geöffnet. Bei
Musik und Gebet  sind Sie herzlich eingeladen, eine klei-
ne Zeit zu verweilen, das Osterlicht an der Osterkerze zu
entzünden und ein stärkendes Wort mit auf den Weg zu
nehmen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt notwendig! Nur so können
wir die Schutzkonzepte umsetzen und Ihren Aufenthalt
relativ sicher gestalten! Die Anmeldung erfolgt entweder
über unserer Internetseite, per Mail oder Telefon. Der Auf-
enthalt in der Kirche ist für je 10 Personen jeweils 30 Minu-
ten lang möglich. Nennen Sie dazu bitte Ihren Namen und
die Zeit zur halben Stunde, in der Sie kommen möchten.
Bitte beachten Sie unsere Hygienevorschriften, halten Sie
Abstand und bringen Ihre eigene medizinische Maske mit.
Spenden per Mausklick
Unsere Gemeinde in Neckarhausen können Sie jetzt ein-
fach online unterstützen! Auf der Internetseite finden Sie
einen Hinweis, wie Sie per Mausklick spenden können.
Auch andere Projekte oder die aktuelle Sonntagskollekte
der Landeskirche können Sie in dieser Weise bedenken.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 

Pfarrer/in Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Donnerstag, 01.04.2021 Gründonnerstag
E 19.00 Uhr: Feier vom Letzten Abendmahl für die Seel-
sorgeeinheit – nach vorheriger Anmeldung. Musikalische
Gestaltung: Schola des Chores St. Bruder Klaus (Pfarrer
Miles)
N 21.30 Uhr: Ölbergnacht – Stille Anbetung (Ende: 23.30
Uhr)
Freitag, 02.04.2021 Karfreitag
E 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu – nach
vorheriger Anmeldung (Gemeindereferentin Mlynski)
N 10.00 Uhr: Kinderkreuzweg-Stationen zum eigenständi-
gen Ablaufen und Entdecken in und um die Kirche
(Gemeindereferentin Ertl/Gemeindepraktikant Beck)
N 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu – nach
vorheriger Anmeldung. Musikalische Gestaltung: Schola
des Chores St. Andreas (Pfarrer Miles)
F 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu – nach
vorheriger Anmeldung. Musikalische Gestaltung: Schola
des Caecilienchores St. Bonifatius (Diakon Lachnit/Dia-
kon Merkel)
Samstag, 03.04.2021 Karsamstag
E 21.00 Uhr: Feier der Osternacht Wort-Gottes-Feier mit
Kommunionspendung – nach vorheriger Anmeldung.
Musikalische Gestaltung: Schola des Chores St. Bruder
Klaus (Gemeindereferentin Mlynski)
Sonntag, 04.04.2021 Ostersonntag
N 10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Feier der Auferstehung
des Herrn – nach vorheriger Anmeldung. Musikalische
Gestaltung: Schola des Chores St. Andreas (Pfarrer Tref-
fert) 
F 10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Feier der Auferstehung
des Herrn – nach vorheriger Anmeldung. Musikalische
Gestaltung: Schola des Caecilienchores St. Bonifatius
(Pfarrer Miles) 
Montag, 05.04.2021 Ostermontag
E 10.00 Uhr: Festgottesdienst zum Ostermontag – nach
vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
Dienstag, 06.04.2021 
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Vikar Henn)
Mittwoch, 07.04.2021
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Vikar Henn)
Donnerstag, 08.04.2021 
N 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet Maria 2.0
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie ANSPRECH-
BAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und schenken Ihnen
unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei einem Telefonat. Sie
erreichen uns zu folgenden Sprechzeiten:
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Pfarrer Markus Miles: Fr, 09.04. von 17.00 Uhr bis 18.30
Uhr, unter Telefon 0621/30085-527
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mi, 21.04. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr, unter Telefon 0621/30085-524
Diakon Willi Merkel: Fr, 16.04. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr, unter Telefon 0621/48 17 541
Diakon Albert Lachnit: Mo, 19.04. von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr, unter Telefon 0151/107 17 299
Diakon Winfried Trinkaus: Di, 13.04. von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr, unter Telefon 0621/479741

Gottesdienste zu Karfreitag und Ostersonntag im
Rhein-Neckar Fernsehen:
GEMEINSAM FEIERN mit der Evangelischen und Katholi-
schen Kirche in Mannheim. 02.04.2021 – 10.00 Uhr und
14.00 Uhr aus der Katholischen Pfarrkirche St. Lioba,
Mannheim. Liturgen: Pastoralreferentin Paulina Scheffzek,
Felix Mittelstädt (Theologe im Praxissemester), Pfarrer
Daniel Kunz, Pfarrer Markus Miles.
04.04.2021 – 10.00 Uhr und 14.00 Uhr aus der Evangeli-
schen Neckarstadtgemeinde, Mannheim

MARIA 2.0. Wir wollen unsere Kirche wachküssen und
bleiben daher im geschwisterlichen Miteinander aktiv.
Maria 2.0 im Gebet. Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt 
Wir laden wieder herzlich zum Donnerstagsgebet ein, am
08.04.21 um 19.30 Uhr in St. Michael. Eine gesonderte
Anmeldung ist nicht erforderlich, ansonsten gelten die
Regeln für die Teilnahme an Gottesdiensten. 
Mit diesem Gebet verbinden wir uns immer wieder mit vie-
len Menschen in anderen Gemeinden hier in Deutschland,
aber auch in der Schweiz und darüber hinaus. Das Gebets-
netz stärkt uns, die Hoffnung auf Veränderung wachzuhal-
ten, und nicht nachzulassen in unserem Engagement. 
Wir freuen uns über alle Männer und Frauen, die mit uns
im Sinne dieser Anliegen beten, ob durch aktive Teilnah-
me oder auch durch das persönliche Gebet.

Durch die steigende Corona-Inzidenz ist leider noch keine
reguläre Ausleihe möglich. Damit Sie nicht noch länger auf
neue Lektüre warten müssen, haben wir einen Bestell-
und Abholservice eingerichtet.  Die Abholung der
gewünschten Medien ist jeweils sonntags von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung möglich, und
zwar am Montag und Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr unter der Tel. Nr. 06203/2566 (Lueg). Wir freuen uns
über Ihren Anruf.

Termine 

Donnerstag, 08.04.21, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 im Gemeindehaus St. Michael; 

Liebe Frauen, am 22.05. vergangenen Jahres mussten wir
über die Presse die geplanten Veranstaltungen für die
kommenden Wochen absagen. Wir alle waren sehr trau-
rig, hatten das Vorstandsteam doch ein schönes Jahres-
programm für 2020 präsentiert. Niemand hätte gedacht,
dass sich zum Jahresende nichts zum Guten ändern soll-
te. Hoffnungsvoll haben wir vom Team für das Jahr 2021
wieder ein schönes Programm zusammengestellt. Leider
liegt es verlassen in der Schublade, da uns die Corona-
Pandemie immer noch einen Strich durch die Rechnung
macht. Aber wir stecken den Kopf nicht in den Sand, son-
dern hoffen auf baldige Besserung der traurigen Situation.
Bis dahin bleiben Sie alle gesund und passen Sie gut auf
sich auf! Für heute wünschen wir allen Mitgliedern und
Frauen der Pfarrgemeinde von Herzen ein frohes, geseg-
netes Osterfest!

Corona und kein Ende. Die dritte Welle rollt: Und den-
noch, wünschen wir allen Bürgerinnen und
Bürgern gesegnete und frohe Osterfeiertage
Trotz des lang ersehnten Frühlings, mit Sonnenschein,
milderen Temperaturen, Blütenpracht und fröhlichem
Vogelgezwitscher, haben sich die Hoffnungen vieler Men-
schen auf ein baldiges Ende der furchtbaren Pandemie
bislang nicht erfüllt. Auch wenn die verfügbare Menge an
Impfstoffen steigt und immer mehr Menschen, vor allem
die älteren Mitbürger geimpft werden, sind wir in Summe
noch immer weit von der durch Impfung angestrebten
Herdenimmunität entfernt. 
Beim Virus der aktuellen dritten Welle handelt es sich zu
90% um die britische Virusvariante, die sogenannte Muta-
tion B 1.1.7. Mehrere Studien haben jedoch auch gezeigt,
dass die aktuellen Impfstoffe die Todesfälle zum größten
Teil verhindern können, da sie ebenfalls gegen das Virus
schützen. Doch dies ist leider kein Grund für Entwarnung,
denn weitere Virusvarianten, darunter die brasilianische
P1-Variante und die Südafrikanische B.1.351-Variante
sind bereits unterwegs zu uns. Das Ende ist nur nah, wenn
das Coronavirus so bleibt, wie es gerade ist, und sich
nicht durch immer neue und vor allem resistente Mutatio-
nen verändert. Kanzleramtsminister Helge Braun (CDU)
warnte darum die Tage vor möglichen impfresistenten
Coronavirus-Mutanten und sagte, wir seien "in der gefähr-
lichsten Phase der Pandemie". „Wenn jetzt parallel zum
Impfen die Infektionszahlen wieder rasant steigen, wächst
die Gefahr, dass die nächste Virus-Mutation immun wird
gegen den Impfstoff.“ Helge Braun: „Dann bräuchten wir
neue Impfstoffe, dann müssten wir mit dem Impfen wieder
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ganz von vorne beginnen", erläuterte der promovierte
Mediziner. Die neuen Viren versuchen nun die Immunab-
wehr der Bevölkerung zu umgehen, um sich trotz der Ver-
breitung von Antikörpern weiter vermehren zu können.
Das geschieht vor allem dann, wenn es viele Neuan-
steckungen gibt, da eben jede Übertragung auch eine
neue Mutation hervorbringen kann. Darum ist es dringend
notwendig in Deutschland schnellstmöglich zu impfen
und gleichzeitig die Infektionszahlen so niedrig wie mög-
lich zu halten. 
Versuchen Sie stark zu bleiben und die Hoffnung nicht
aufzugeben. Wir wünschen Ihnen und allen Bürgerinnen
und Bürgern weiterhin ein robuste Immunabwehr und
obendrein schöne und erholsame Feiertag, soweit dies
möglich ist. Versuchen wir gemeinsam weiterhin das
Beste daraus zu machen.
(LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Der Lotse will von Bord…
Wie wohl ein Großteil der Gemeinde, waren auch wir ein
Wenig überrumpelt von der Ankündigung unseres Bürger-
meisters Michler, im Juli bei der Oberbürgermeisterwahl in
Schwäbisch Hall anzutreten. War da nicht eigentlich noch
was? Stimmt, eine restliche Amtszeit von rund 3 Jahren in
Edingen-Neckarhausen! Diese scheint in den Hintergrund
zu treten, ist doch nun ein Posten als Oberbürgermeister im
Blick. Er sehe sich als qualifiziert für die Aufgabe und wisse
nicht, ob sich eine solche Chance nochmal ergebe, wird
Bürgermeister Michler von der Regionalpresse zitiert - der-
weil er betonte, wie sehr ihm unsere Gemeinde ans Herz
gewachsen sei. Ansatzpunkte für seinen potenziellen Nach-
folger nannte er ebenfalls schon. Offen bleibt dabei, wie er
es bis zu seiner möglichen Wahl einrichten will, einerseits
einen effektiven Wahlkampf in Schwäbisch Hall zu führen,
zugleich aber im 120 km entfernten Edingen-Neckarhausen
weiterhin das Ortsoberhaupt von über 14000 Einwohnern zu
sein. Selbst unter Nutzung von Urlaubstagen definitiv ein
ambitioniertes Vorhaben! Nicht falsch verstehen: Wir 
drücken Simon Michler selbstverständlich die Daumen für
die nächste Stufe auf der Karriereleiter und wünschen ihm
einen deutlichen Wahlsieg. Dass er uns während der laufen-
den Amtszeit für eine prestigeträchtigere Position verlassen
könnte, haben wir schließlich schon im Wahlkampf 2015
gemutmaßt - und wurden dafür belächelt. Richtig spannend
wird es allerdings erst, falls Herr Michler die Wahl in Schwä-
bisch Hall nicht für sich entscheiden kann. Dann muss er in
Edingen-Neckarhausen eventuell noch einige Jahre weiter
als Bürgermeister tätig sein, während jeder weiß, dass er

eigentlich viel lieber andernorts Oberbürgermeister wäre.
Man darf dann gespannt sein, wieviel Rückhalt dem Kapitän
bleibt, der lieber auf einem anderen Schiff anheuern möch-
te. (PH)
Kontakt: Patrick Hennrich, stellv. OV-Vorsitzender, 
Mail: hennrich@spd-en.de
Homepage: www.spd-en.de

OB-Wahl in Schwäbisch Hall: Zur Kandidatur von BM
Simon Michler
Am Donnerstag vergangener Woche eröffnete Bürger-
meister Simon Michler den Mitgliedern des Gemeindera-
tes, dass er sich um das Amt des Oberbürgermeisters
von Schwäbisch Hall bewerbe. Die Wahl ist für den 4.
Juli 2021 anberaumt. In einem zuvor mit GR Dietrich
Herold, seinem Stellvertreter, geführten Gespräch hat
Bürgermeister Michler seine Beweggründe, Edingen-
Neckarhausen bereits vor Ablauf der ersten Amtszeit
verlassen zu wollen, mitgeteilt und erläutert. Tags darauf
hat er diese in einer Pressemitteilung ausführlich darge-
stellt. Die Gründe sind persönlich-familiärer Art, plausi-
bel und menschlich verständlich. GR Dietrich Herold teil-
te Bürgermeister Michler im Gespräch und am Freitag
auch auf Befragen der Rhein-Neckar-Zeitung mit, er
habe für den Rückkehrwillen in die Heimat, auch mit
Blick auf die betagten Eltern des Bürgermeister-Ehepaa-
res, volles Verständnis. Da dies die persönliche Lebens-
planung des Ehepaares Michler sei, wünsche er ihm
dafür gutes Gelingen. Der Zeitpunkt sei zwar überra-
schend, doch sei es das gute Recht des Bürgermeisters
zu schauen, wo er und seine Frau sich persönlich wohl-
fühlen und beruflichen Aufstieg finden. Für seine Kandi-
datur in der Kreisstadt Schwäbisch Hall wird Bürgermei-
ster Michler seinen aufgesparten Urlaub einsetzen,
damit er im Wahlkampf vor Ort sein kann. Es spricht für
die Pflichtauffassung von Simon Michler, dass er den-
noch seinen hiesigen Aufgaben nachkommen will. Sein
Stellvertreter hat ihm dazu Unterstützung zugesichert
und die Überzeugung geäußert, dass auch die Mitarbei-
ter(innen) im Rathaus engagiert und loyal wie bisher ihr
Bestes geben werden.
Ostergrüße
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern des Mittei-
lungsblattes, der Einwohnerschaft sowie allen, die sich
Edingen-Neckarhausen verbunden fühlen, ein geruhsa-
mes und trotz der Corona-Einschränkungen angeneh-
mes Osterfest, viel Gesundheit und uns allen eine bald
absehbare Perspektive für die allmähliche Rückkehr in
eine Zeit mit mehr genereller und individueller Freiheit.
(DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890682),
Matthias Reuther (0163/9268355), Marko Koch (839700)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
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Wir sind außer uns
… vor Freude. In unserer Gemeinde soll ein einmaliges

Projekt entstehen, das sich in der Zukunft zu einem Tou-
rismusmagneten entwickeln könnte. Geplant ist ein
Hybrid-Biotop das weltweit seinesgleichen sucht. Worum
geht es? Nachdem die Reifenfirma beim Kaufland aufhört,
entsteht dort eine größere Freifläche. Statt diese nun zu
bebauen ist geplant, ein Biotop einzurichten, das der
Gemeinde Ökopunkte für die weitere Gemeindeent-
wicklung bringt. Auf dem Gelände stehen derzeit noch
viele Altfahrzeuge, die ein wertvolles historisches Doku-
ment der „Autozeit“ darstellen. Die Idee ist nun, dem Kon-
zept des Künstlers Wolf Vostell folgend und diese weiter-
entwickelnd, ein Auto-Biotop einzurichten. Die Fahrzeuge
bleiben, wo sie sind, und um sie herum werden Bepflan-
zungen durchgeführt, die mit den Jahren die Autowracks
überwuchern, und zwar in einer Form, dass noch für lan-
ge Zeit die Schemen der Fahrzeuge erkennbar bleiben.
Das Biotop wird auch Sitzgelegenheiten enthalten, wo
sich die Kunden von Kaufland erholen können. Darüber
hinaus entsteht ein Abenteuerspielplatz, auf dem zukünf-
tige Generationen von Kindern sich regelrecht in die
„Autozeit“ eingraben können. Derzeit werden noch Spon-
soren für das Projekt gesucht (Kaufland soll interessiert
sein). Wenn alles klappt, könnten die Planungen bis zum
Sommer bereits abgeschlossen sein. Bereits morgen soll
auch ein Antrag zur Aufnahme in das UNESCO-Weltkultu-
rerbe (Kategorie „Denkmäler“) eingereicht werden. Eine
einmalige Chance für unsere Gemeinde! (Lirpa Prial)
Nächstes Treffen: 
Freitag den 09.04.2021, 19 Uhr über Skype. Wer teilneh-
men möchte, sollte sich an walterheilmann@aol.com wen-
den zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: lirpaprial@01.ogl; Walter Heilmann walterheil-
mann@aol.com, Tel: 890377 ; Birgit Jänicke, birgit@jae-
nicke.me; Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Tho-
mas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tel. 0179
1100402 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Bürgermeister Michlers Bewerbung um das OB-Amt
in Schwäbisch Hall…
…hat auch uns überrascht, und vor allem, dass er den
Wechsel und Karrieresprung bereits in seiner ersten Amts-
periode anstrebt. Doch staffeln sich die BM- und OB-
Amtszeiten landauf, landab nun mal diffus und auch ganz
individuell; und manche persönliche Chance ergibt sich
früher als vielleicht geplant. Ebenso ist jede familiäre Situ-
ation eine andere, wie Simon Michler ja auch ganz offen

und öffentlich dargelegt hat. Wir schließen uns diesbe-
züglich als UBL-FDP/FWV den nebenstehenden Ausfüh-
rungen unseres Fraktionsmitglieds Dietrich Herold für den
FDP-Ortsverband an und wünschen Simon Michler und
seiner Gattin Martina, gänzlich unabhängig von Amt und
Amtszeiten, Gemeinde- und Stadtgrößen, alles Gute.
Eine Strukturverbesserung unseres Haushalts ist
allenfalls langfristig zu erreichen
Dies unterstrich unser UBL-Fraktionsmitglied Dietrich
Herold in seiner Haushaltsrede im Rat (wir berichteten)
und erläuterte dies wie folgt: „Weder lässt sich ein Investi-
tionsstau kurzfristig abbauen, noch können Einnahmen-
verbesserungen in nennenswertem Umfang unsererseits
beschlossen werden. Grundvermögen ist nur ein Mal ver-
äußerbar. Und Nachhaltigkeit kann nur durch Erwerb neu-
en Grundeigentums und durch Erbpacht und Vermietung
erreicht werden. Hier sind nicht nur finanzielle, sondern
auch sozialpolitische Aspekte zu beachten.“ In gebotener
Kürze ging Herold auch auf einige Positionen aus den
sechs Teilhaushalten ein: „1. Innere Verwaltung: Die Digi-
talisierung der Verwaltung muss vorangehen. Dazu haben
wir einen entsprechenden Antraggestellt. Die ursprünglich
eingestellten 47 T⇔ sind nicht dem Rotstift zum Opfer
gefallen. Damit können sukzessive Verwaltungsabläufe
verbessert werden – vereinfachend für die Bürgerschaft,
entlastend für die Belegschaft. Die Bürgerbeteiligungs-
App à la Tübingen kommt dieses Jahr nicht. Über das Für
und Wider zum jetzigen Zeitpunkt ließe sich viel sagen.
Aber da wir ja nicht grundsätzlich gegen moderne Instru-
mentarien der Bürgerbeteiligung sind, ist aufgeschoben
nicht aufgehoben. 2. Sicherheit und Ordnung, Soziales:
Der Kostendeckungsgrad im Bestattungswesen von
knapp 44 % bereitet uns Sorgen. Daher müssen wir über
die Gebührenstruktur, aber auch über die Kosten – auch
im Vergleich mit anderen Gemeinden – reden. (Fortset-
zung folgt, SKV/DH) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Gemeinsame Pressemitteilung des CDU Gemeinde-
verbands und der CDU Gemeinderatsfraktion Edin-
gen-Neckarhausen
Herr Bürgermeister Simon Michler hat die örtliche CDU
bereits im Vorfeld über seine weitreichende Entscheidung
informiert.
Wir haben dies mit großer Überraschung aber auch mit
Bedauern bei gleichzeitigem Verständnis zur Kenntnis
genommen.
Aus Sicht der örtlichen CDU würden wir uns verständli-
cherweise wünschen, dass Herr Michler als junger, enga-
gierter und überaus erfolgreicher Bürgermeister weiterhin
Bürgermeister unserer schönen Gemeinde Edingen-
Neckarhausen bleiben würde. 

Seite 16 Mittwoch, 31. März 2021 Nr. 13



Darüber hinaus haben wir vollstes Verständnis für seine
persönliche und familiäre Situation und die damit einher-
gehende Entscheidung. Wir stehen auch weiterhin in
engem Austausch und werden für die Gemeinde, ihn und
für alle Bürgerinnen und Bürger das beste aus der Situa-
tion machen und Herrn Bürgermeister Michler und seine
Frau Martina in den nächsten Wochen und Monaten in
jeglicher Hinsicht unterstützen.
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Haushaltsrede ab sofort online!
Vor knapp zwei Wochen hat der Gemeinderat den Finanz-
haushalt für das laufende Jahr 2021 verabschiedet. Unse-
re Fraktion hat in ihrer Stellungnahme dabei deutlich Posi-
tion bezogen zu den künftig anstehenden Entscheidungen
und sparte auch nicht mit Kritik zur Finanzpolitik der ver-
gangenen Jahre. Wir haben nicht die Absicht, häppchen-
weise auf mehrere Wochen verteilt unsere Ausführungen
an dieser Stelle auszubreiten, sondern haben die kom-
plette Haushaltsrede auf unserer Homepage für die inter-
essierte Leserschaft eingestellt. Sie finden die Rede ab
sofort unter www.spd-en.de/downloads.
Kontakt: 
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender, Tel.: 5343
Homepage: www.spd-en.de

Unabhängig im Gemeinderat 
Ulf Wacker 
Wacker im März: (Mitteilungsblatt – Haushalt - Schwä-
bisch-Hall)
Die neuen Richtlinien für unser Mitteilungsblatt ermög-
lichen fraktionsunabhängigen Gemeinderät_innen, einmal
Mal im Monat ihre Meinung kundzutun. Das werde ich ab
jetzt gerne tun.
Eigentlich wollte ich zu den neuen AMB-Richtlinien schrei-
ben: Gut, dass die großspurigen Predigten im hinteren Teil
des AMB ein Ende haben; schlecht, dass den betroffenen
Gruppierungen nicht die Möglichkeit gegeben wurde, sich
den neuen Regeln anzupassen. Und ausführlich zum
Haushalt 2021: Sparen ist richtig, Entwicklung ist gut –
aber nur konsequent klimafreundlich. Aber jetzt überlagert
die Bewerbung unseres BM in Schwäbisch Hall natürlich
alles. Meine Meinung dazu:
Eine Überraschung ist das nicht. Simon Michler ist ehrgei-
zig und geschickt. Dass unsere kleine Gemeinde nicht das
Ende seiner Karrierewünsche sein würde, war klar. Und
dass es ihn in die Heimat zieht, ist sympathisch. Was das
mit Haiti zu tun hat, erschließt sich mir weniger, aber dar-

auf kommt es nicht an. Entscheidend ist: Passt Schwä-
bisch Hall für Simon Michler? Klar. Passt Simon Michler
für Schwäbisch Hall? Wohl auch. Jedenfalls habe ich ihn
immer gerne unterstützt. Nicht nur weil es unser vor-
nehmster Job als Gemeinderät_innen ist, gut mit der Ver-
waltung zusammenzuarbeiten. Sondern weil wir als
Gemeinderat gemeinsam mit Simon Michler viele gute
Entscheidungen erarbeitet haben und er der Verwaltung
mutig ein jüngeres Gesicht gegeben hat.
Für uns als Gemeinde ist der frühe Weggang nicht einfach.
Nicht umsonst legt die Gemeindeordnung eine Amtspe-
riode von acht Jahren fest, nicht umsonst sind sogar zwei
oder mehr Amtsperioden üblich. Diejenigen in der ört-
lichen CDU, die Simon Michler (auch, wenn ich richtig
informiert bin, gegen einigen Widerstand in den eigenen
Reihen) vor fünf Jahren geholt haben, werden sich dazu
sicher noch mit mehr als „mit großer Überraschung“
äußern müssen.
Jetzt aber erstmal: Ich wünsche Simon Michler von Her-
zen alles Gute für seinen Wahlkampf! Die Schwäbisch-
Haller_innen werden mit Simon Michler einen sehr enga-
gierten und sehr kompetenten Oberbürgermeister
bekommen!
Kontakt: 
Gemeinderat Ulf Wacker, Telefon 0177/3255896, 
E-Mail: ulf.wacker@t-online.de

Die Musikvereinigung wünscht Ihnen allen ein frohes,
gesundes und gesegnetes Osterfest und freut sich schon
darauf, Sie vielleicht wieder im Sommer musikalisch
unterhalten zu können.
Unser gemeinsamer Probenbetrieb muss coronabedingt
weiterhin ruhen. 
Besuchen Sie unsere Website.
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit 
Nachruf Willy Merdes
Die Sängereinheit trauert um ihren aktiven Sänger Willy
Merdes, der am 25. März im Alter von 93 Jahren verstor-
ben ist. Er wird nicht mehr nach Ende des Lockdowns mit
und singen und darüber sind wir sehr traurig. Bis zur
ersten Corona-Welle sang er aktiv im zweiten Tenor und
war immer mit Freude dabei. Er genoss die Chorproben
und das gemütliche Beisammensein hinterher im Fried-
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richshof. Willy hatte Freunde im Verein gefunden, die sich
auch in der kontaktarmen Zeit  um ihn kümmerten. Seit
1949 war er aktiver Sänger und hat somit alle, zuverge-
bende Auszeichnungen, für 70 Jahre Mitgliedschaft im
Verein erhalten. Er wird traurig sein, wenn er bei seiner
Beerdigung vom Himmel schaut, denn es wird still sein,
ohne seinen geliebten Chorgesang. Vielleicht gibt es in
diesem Jahr wieder ein Ehrensingen, dann werden wir für
ihn ein Lied anstimmen. Wir behalten Willy in guter, liebe-
voller Erinnerung.
Ostergrüße von unserer ersten Vorsitzenden Erika Keller.
Liebe Sängerinnen, Sänger und Freunde der Sängerein-
heit, eigentlich hatte ich im Dezember gehofft, dass um
Ostern herum alles wieder besser laufen würde. Der 
Lockdown sollte beendet und die Singstunden und Ver-
einsaktivitäten in Sicht sein. Dem ist überhaupt nicht so,
es kommt die dritte Welle und Besserung ist nicht in Sicht.
Ich selbst kann das Wort Corona nicht mehr hören oder
lesen. Es hilft aber nichts, wir müssen da gemeinsam
durch. Bei vielen von euch stehen jetzt die Impftermine an
– bei machen stehen sie allerdings noch in den Sternen.
Wichtig ist, bitte lasst euch impfen. Ich wünsche euch
trotz aller Schwierigkeiten ein schönes Osterfest mit viel
Sonnenschein und viel Freude im kleinen Familienkreis.
Von Herzen hoffe ich, dass alle gut durch die Pandemie
kommen und dass wir uns beim Wiedersehen noch alle
kennen. Nicht, dass es euch geht wie mir kürzlich in der
OEG. Da saß ein Mann mit Mütze und Maske Ich musste
immer wieder hinschauen und dachte: „Ist das der Anton
oder nicht“? Beim Aussteigen in Edingen fasste ich mir ein
Herz und fragte nach….es war Anton, einer unserer Sän-
ger! Die heutige Gelegenheit möchte ich wahrnehmen und
mich an dieser Stelle ganz herzlich bei unserer Presse-
wartin Brigitte Walther bedanken. Sie ist die einzige im
Verein, die im Moment regelmäßig für uns arbeitet und sie
macht ihre Sache wirklich gut und gewissenhaft. Danke!
Viele liebe Östergrüße eure Erika. 
In diesem Sinne: Willst du glücklich sein im Leben, trage
bei zu andrer Glück; denn die Freude die wir geben, kehrt
ins eigne Herz zurück. /0Johann Wolfgang von Goethe
Homepage: saengereinheit www edingen.de 

Neues vom Kinderchor
Über die Osterferien finden keine Online-Proben statt.
Danach soll es aber weitergehen. Der Zugangs-Link wird
rechtzeitig verschickt. Nächste Woche dann dazu mehr!
Infos und Kontakt: Thomas Schwarz und Cerstin König.
Rentnertreff - Corona-Pause geht weiter...
Leider können wir weiterhin nicht zu unseren monatlichen
Rentnertreffs einladen. Wir zehren immer noch von der
Erinnerung an die zahllosen Stunden unseres Beisam-
menseins mit heitereren, aber auch ernsten
Gesprächen und natürlich von unserem gemeinsamen
Singen. Bitte passt auf euch auf und lasst euch impfen.
Eure Rentnertrefforganisatoren Peter, Ernst und Freddy.
Männerchor
Auch wenn wir uns nicht persönlich in der Chorprobe

sehen können, haben weiterhin die Möglichkeit, unsere
Lieder daheim anzuhören und einzuprägen. Über den Mit-
gliederbereich der Homepage www.gvneckarhausen.de
findet ihr weiterhin die dort eingestellte Chorliteratur. Wir
meinen, dass dies eine gute Möglichkeit ist für alle, die
dem technologischen Fortschritt offen gegenüber einge-
stellt sind und die Möglichkeiten dazu haben. Dazu ver-
weisen wir auf die wöchentlichen WhatsApp Einspielun-
gen unseres Chorleiters Meinhard Wind.
Das Ostergeschenk: Der Gesangverein singt. Auf sei-
ner neuen CD.
„Schöne Momente - Musik unserer Chöre - früher und
heute“ - ist der Titel unserer neuen Musik-CD. 18 Titel fül-
len insgesamt ca. 50 Minuten, in denen eine musikalische
Reise sowohl durch die Zeit wie auch die Stilrichtungen
der Musik unserer Chöre führt. Die CD wird in den
Geschäften der „Schuhmacherei Hertel“, bei "Frisör 
Biegel" und im „Hofladen Jochen Krauß“ in Neckarhausen
sowie in der Buchhandlung „Bücherwurm“ in Edingen
zum Preis von 12,50 Euro verkauft. „Schöne Momente“
zum Selberhören oder als Geschenk zu Ostern, das wäre
doch was - oder?
Online Proben bei Rocks2gether gehen weiter
Die nächste Online Probe von Rocks2gether findet nach
den Osterfeiertagen am kommenden Montag in den hei-
mischen Wohnzimmern statt. Die Sopran- und Altstimmen
beginnen um 19.30 Uhr, die Tenöre und Bässe folgen um
20.30 Uhr.
Frohe Ostern
Die Vorstandschaft des Gesangvereins 1859/1897 
Neckarhausen wünscht ein frohes und friedvolles Oster-
fest. Bleiben Sie alle gesund und gehen Sie mit Opti-
mismus und Zuversicht durch die kommenden Tage.
Homepage: www.gv-neckarhausen.de

Liebe Obst- und Gartenbaufreunde,
Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest 2021 und ein
erfolgreiches Gartenjahr. Bedingt durch Corona und
Krankheiten sind die ersten drei Monate des Jahres nicht
wie geplant verlaufen. Wir hoffen, dass ein normales 
Vereinsleben bald wieder möglich ist.
Bleiben Sie gesund!

Wasser-Start am 03.04.2021 
Am Samstag, 03.04.2021, ab 10.00 Uhr wird das Wasser
in der Anlage aufgedreht. Wir bitten alle aktiven Mitglieder
anwesend zu sein und die Wasseruhr aus dem Winter-
schlaf zu wecken. Das Regenwasser in der Tonne neigt
sich teilweise dem Ende zu, oder ist sogar schon versiegt,
da freut sich so manches Pflänzlein über eine Wasserga-
be aus der Leitung. Noch keine Idee, etwas auszusäen?
Es muss doch nicht jedes Jahr das Gleiche sein. Auch der
Garten freut sich mal über Abwechslung. Direkt ins Frei-
land auf den erwärmten Boden säen, z.B.: Zwiebeln, Möh-
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ren, Palerbsen, Puffbohnen, Petersilie. In das Frühbeet,
das ungeheizte Gewächshaus oder unter Folie z.B.:
Schnitt- und Pflücksalat, Kohlrabi, Radieschen, verschie-
dene Kohlarten. In das warme Gewächshaus oder am hel-
len Fensterbrett: Tomaten, Paprika, Zucchini, Auberginen,
Melo-nen, Andenbeere. Da freut sich das Gärtnerherz –
einen guten Start in die Saison 2021!
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Birken und Himbeeren
Birken und Himbeeren, wie passt das zusammen? Gera-
de jetzt im Frühling bewundern wir, wie überall die frischen
grünen Blätter sprießen und sich entfalten, neues kraftvol-
les Leben. Wir hingegen fühlen uns matt vom vergange-
nen Winter, der Kälte, den Problemen mit Corona und wie
es wohl weiter gehen mag. Da tut es richtig gut, so ein fri-
sches Grün anzusehen. Aber nicht nur zum Ansehen ist
dieses Grün sehr wohltuend, man kann es auch innerlich
nutzen. Probieren Sie mal einen Tee aus frischen jungen
Birkenblättern, Himbeerblättern und etwas Minze für den
Geschmack. Er wirkt leicht entwässernd und sehr wohl-
tuend, erfrischend und stärkend.  Das ist ein Grund,
warum wir in den Waldgarten auch eine Birke pflanzen
werden, die von einer freundlichen Spenderin stammt. Sie
können auch die ersten kleinen Löwenzahnpflanzen vor-
sichtig jäten und die Blätter zusammen mit Vogelmiere
und Gänseblümchenblüten, möglicherweise auch den
ersten feinen Blättern von Wegerich und Sauerampfer mit
Feldsalat mischen. Das ist ein sehr vitaminhaltiger Spät-
wintersalat. Der Waldgarten wird allmählich voller. Es wer-
den Beete für Gemüse angelegt in Permakultur, die Setz-
linge wachsen schon eifrig noch geschützt im
Gewächshaus unseres  freundlichen Nachbarn Freizeitfar-
mer. Büsche und Bäume wurden geliefert und werden
nach und nach gepflanzt. Schauen Sie mal vorbei: Es ist
schon ein richtiger kleiner Wald entstanden. Die Corona-
situation erschwert uns die Arbeit, weil wir immer nur mit
wenigen Vereinsmitgliedern und Unterstützern gleichzei-
tig auf dem Gelände sein können. Dennoch sind wir
weiterhin optimistisch, dass es bald überall neues frisches
Grün auf mehreren Ebenen geben wird. (HF)
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

Handys für Hummel, Biene und Co. – machen Sie mit!
Einer Umfrage aus dem letzten Jahr zufolge, die der Bran-

chenverband der Telekommunikations¬unternehmen Bit-
kom durchgeführt hat, horten die Deutschen rund 200
Millionen Alt-Handys in ihren Schubladen und Schränken.
Ein paar längst nicht mehr genutzte Geräte verstauben
sicher auch in Haushalten unserer Gemeinde. Die Gründe
sind leicht nachzuvollziehen: Dass Elektronikgeräte nicht
in den Hausmüll gehören, wissen wir alle. Für die Herstel-
lung von Smartphones werden seltene Rohstoffe benö-
tigt, deren Förderung mit hohem Energieaufwand und
Ressourcenverbrauch verbunden ist. Daher sollten die
Geräte so lange wie möglich genutzt und, wenn das nicht
mehr möglich ist, fachgerecht verwertet werden. Dazu
beitragen wollen sicher die meisten von uns. Nur wie
genau man das am besten anstellt, bleibt oft unklar – und
damit auch das alte Handy einfach in der Schublade. Falls
Sie das auch kennen, können wir helfen: „Handys für
Hummel, Biene und Co.“ heißt die Aktion, mit der der
NABU ausgediente Handys und Tablets sammelt. Die
Geräte werden von einem gemeinnützigen Betrieb, der
AfB GmbH, geprüft und, falls noch nutzbar, wiederaufbe-
reitet und weiterverkauft. Die Rohstoffe aus nicht mehr
funktionsfähigen Geräten werden recycelt. Und was
haben Hummeln und Bienen davon? Ein Teil des Erlöses
aus Verkauf und Recycling geht als Spende in den NABU-
Insektenschutzfonds, aus dem Projekte zum Schutz
unserer Insekten und ihrer Artenvielfalt gefördert werden.
Wenn Sie also Altgeräte – Handys, Smartphones, Tablets
mit Ladekabeln und allem Zubehör – übrig haben, geben
Sie sie uns! Abgeben können Sie die Geräte nach Abspra-
che unter der Nummer 06203/85803 bei Stefan Brendel in
der Kantstraße 16 oder auch jederzeit zu den Öffnungs-
zeiten in der Fahrradwerkstatt Edingen (Hauptstr. 42). (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de 

Wer macht mit bei unserer BUND-Müllsammelaktion,
voraussichtlich am Samstag, 17.April?
Flaschen, Dosen, Coffee-to-go-Becher, Zigaretten-
schachteln, Corona-Masken und jede Menge andere
Abfälle liegen überall in der freien Landschaft herum, auch
bei uns in der Gemeinde. Auf die Felder, in die Grünanla-
gen, in Gebüsche und sogar in die Privatgärten - wohin
auch immer es sich von den Straßen und Wegen aus „ent-
sorgen“ lässt, fliegt so ziemlich Alles einfach in die
Gegend, was – richtig getrennt – in die diversen Müllton-
nen gehört. Schon den Kleinsten wird im Kindergarten
und in der Schule beigebracht, dass man Abfälle nicht ein-
fach irgendwo hinschmeißt. Dies aber haben Viele im
Erwachsenenalter entweder wieder verlernt, oder hatten
es nie wirklich verinnerlicht. In früheren Jahren gab es sei-
tens unserer BUND-Ortsgruppe schon mal die ein oder
andere Müll-Sammelaktion. Und bislang zweimal haben
wir bei den Uferreinigungen von Ilvesheims Naturschut-
zwartin Regine Kalkoffen in der Altneckarschleife unter-
halb von Neckarhausen mitgeholfen. Nun soll es wieder
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mal eine eigene Müllsammel-Tour geben. Als Termin
angedacht ist Samstag, der 17.April, von 9 bis etwa 12
Uhr. Grob skizziert soll es an diesem Vormittag um das
Gebiet zwischen Edingen, Neckarhausen und der Mann-
heimer Straße gehen. Wer mithelfen möchte – gerne auch
Nicht-Mitglieder – melde sich bitte telefonisch oder per
Mail beim Schreiber dieser Zeilen (siehe Kontakt unten).
Ob es beim geplanten Termin bleibt und an welchem
Startpunkt wir uns treffen, geben wir hier im Mitteilungs-
blatt noch bekannt. Und selbstverständlich wird die
Aktion beim Ordnungsamt angemeldet und, wenn die
Genehmigung erteilt ist, Corona-gerecht mit Masken und
auf Abstand laufen. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon: 06203/839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de

Ostergrüße

Seit mehreren Jahrzehnten besucht der Osterhase der
Edinger Kleintierzüchter die Edinger Kindergärten, auch in
diesem Jahr ließ er sich den Besuch nicht nehmen. So
konnten sich 370 Kinder über einen Schokoladenhasen
sowie je zwei bunte Ostereier freuen. Unser traditionelles
Osternestersuchen, welches normalerweise am Oster-
samstag auf der Kleintierzuchtanlage stattfinden sollte,
musste auch wie letztes Jahr auf Grund der Coronasitua-
tion ausfallen. Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern sowie
schöne und sonnige Feiertage.

Karfreitag-Fischessen „to go“
Leider kann auch dieses Jahr unser alljährliches Karfrei-
tag-Fischessen nicht in gewohnter Weise stattfinden. Um
unsere Gäste trotzdem mit leckerem Backfisch verwöh-

nen zu können, bieten wir am 02.04.2021 wieder einen
Straßenverkauf an. Von 10.00 bis 14.30 Uhr öffnen wir
unsere bewährte Fischbäckerei im Anglerheim in der
Hauptstr. 2. Der Verkauf erfolgt mit Genehmigung durch
die zuständigen Behörden und unter Einhaltung der
Schutz- und Hygienevorschriften am Verkaufstresen des
Anglerheims. Der Speiseverzehr auf dem Vereinsgelände
ist leider nicht gestattet.  Wir hoffen, dass auch diesmal
wieder viele Fischliebhaber den Weg zu uns finden und
sich von uns mit feinem Backfisch verwöhnen lassen. 
Gutes Essen für zu Hause: Cavos El Greco bietet
Essen zum Mitnehmen an!
Unser Restaurant „Cavos El Greco“ im Edinger Angler-
heim (Hauptstraße 2) bietet weiterhin leckeres Essen zum
Abholen bzw. Mitnehmen an. Die Abholzeiten am Lokal in
der Hauptstraße 2 sind von Donnerstag bis Sonntag in der
Zeit von 17.00 bis 21.00 Uhr. Zusätzlich bieten wir auch
Ostersonntag und Ostermontag ab 12.00 Uhr unseren To-
Go-Service an. Sie können telefonisch unter der Ruf-
Nummer: 06203/8407436 und per E-Mail: info@cavos-
elgreco.de jederzeit bestellen. Mehr zum Lokal und zum
Speiseangebot finden Sie auf der Homepage:
https://cavos-elgreco.de/ sowie bei Facebook unter:
https://www.facebook.com/cavos.el.greco/.
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Unterstüt-
zern ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage. Auf-
grund der aktuellen Corona-Situation setzen wir unseren
Übungsbetrieb bis auf weiteres aus. Sobald eine Wieder-
aufnahme des Übungsbetriebs möglich wird, werden wir
informieren. Für alle Interessierten, die sich zuhause fit
halten möchten, hat der Badische Behinderten- und
Rehabilitationssportverband im Internet unter
https://www.bbsbaden.de/videos.html Übungsvideos
veröffentlicht. Zusammen mit den aktuellen Informationen
ist dieser Link auch auf Twitter unter
https://twitter.com/BSVEdNh oder @BSVEdNh abrufbar.

Schloss-Pokal abgesagt – Boule-Szene weiter in
Zwangspause
Unser internationales Ranglistenturnier um den 39.
Schloss-Pokal am 1. Mai müssen wir leider, wie bereits im
letzten Jahr, aufgrund der Corona-Krise absagen. Dies ist
ein harter Schlag nicht nur für den BCEN, sondern für den
Boule-Sport allgemein. Zudem wurden gerade vom Ba-
Wü-Sportausschuss die geplanten Liga-Spieltage im April
gestrichen. Auch die Ausrichtung aller diesjährigen Mei-
sterschaften und Großturniere ist völlig ungewiss. Für den

Seite 20 Mittwoch, 31. März 2021 Nr. 13



traditionellen Besuch unserer französischen Freunde aus
Drusenheim am Mai-Feiertag gilt es nun einen neuen Ter-
min zu finden, ebenso für die schon seit Wochen geplan-
te Jahreshauptversammlung. Der vorläufige Terminplan
ist auf unserer Homepage einzusehen.
Durch die gesetzlichen Vorgaben sind momentan alle
sportlichen Aktivitäten des Boule-Clubs ausgesetzt. Der
Trainingsbetrieb bleibt bis auf Weiteres eingestellt. 
Homepage: www.boule-club.de

Rückblick Ostereierjagd
Wir, die DJK und die Minis (von St. Andreas) haben am
Samstag, den 27.03.21, eine gelungene Ostereierrallye
quer durch Neckarhausen veranstaltet, wobei 40 Kinder
mit ihren Familien Back- und Bastelangebote einsammeln
konnten. Bedanken wollen wir uns hier noch bei Roberto
vom Winzli, der uns unterstützt, so dass wir jedem Kind
einen Gutschein für ein Spaghetti-Nest zukommen lassen
konnten. Nachdem dieses Angebot so gut ankam, werden
wir es für den Vatertag wiederholen.
DJK-Clubhaus – Speisen zum abholen und Aktionen
Es können weiterhin Speisen geliefert und zum Abholen
bestellt werden unter 06203-956 8823 oder 2338: Sonn-
tag, sowie Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr (Liefe-
rung ab 13 Uhr) und 17:00-20:30 Uhr, Montag und
Samstag 17:00-20:30 Uhr. Die Speisekarte finden Sie
immer aktuell im Schaukasten an der Kirche und am Club-
haus, sowie unter winzli.de.
Abendaktion „Eine Hand wäscht die andere“ (nur bei
Abholung): Zu jedem Gericht ab 10 Euro verschenken wir
einen Gutschein über 2,50 Euro, der eingelöst werden
kann, sobald das Lokal wieder öffnet.
Aktion „Wohlmobil-Dinner“: Sie haben ein Wohnmobil und
haben Hunger? Parken Sie auf unserem Parkplatz vor dem
Haus (Neckarstraße 45) und bestellen Sie Ihr Essen telefo-
nisch (bitte um Voranmeldung). Wir bringen es Ihnen an die
Tür und Sie genießen Ihr Essen in Ihrem Wohnmobil.
Das Winzli-Team wünscht allen Gästen frohe Ostern und
bedankt sich herzlich für Ihre Unterstützung.
Ostergrüße
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern eine ruhige,
gesegnete und vor allem gesunde Osterzeit. In der Hoff-
nung, dass wir diesen Sommer wieder mehr Vereinsleben
und Begegnungen „live“ (er)leben können, bedanken wir
uns für Ihre Treue und Unterstützung in dieser Zeit.

Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203 / 14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11:30 – 22 Uhr, samstags von 15:30 – 22 Uhr und
sonntags von 11-30 – 22 Uhr durchgehend Essen bestel-
len und abholen. Die Speisekarte finden Sie unter
www.viktoria-neckarhausen.de

Steigende Inzidenzwerte im Rhein-Neckar-Kreis –
kein Training möglich
Eigentlich wäre es möglich gewesen unter strengen Aufla-
gen und mit einem vorher von der Gemeinde geprüftem,
gültigem und genehmigten Hygienekonzept zumindest
den Trainingsbetrieb kontaktarm in kleinen Gruppen wie-
der aufzunehmen. Leider jedoch gibt dies der Inzidenz-
wert im Moment bei weitem nicht her. Die ganze Situation
ist leider völlig absurd, da die Fußballvereine seitens des
Verbandes jederzeit damit rechnen müssen, dass mit nur
3 Wochen Vorbereitung die Vorrunde 2020/2021 zu Ende
gespielt und gewertet wird. Dass es aktuell viel wichtigere
Dinge, als Amateurfußball in der Kreisklasse A gibt und
eigentlich Amateurvereine auch nicht in der Lage sind, die
Spieler brauchbar zu schützen, interessiert dabei leider
niemanden. Auf die Einwende der Verantwortlichen der
Amateurclubs im Rhein-Neckar-Gebiet ist ebenfalls von
Seiten des Verbandes nicht eingegangen worden. Auch
schriftlich formulierte Einwende blieben bisher unbeant-
wortet. Im Gegenteil, eine Pressemitteilung vom Verband
in Karlsruhe wurde letzte Woche veröffentlicht und das
Vorgehen gerechtfertigt. 
Wie geht es mit dem Sport weiter?
Aufgrund des gestiegenen Inzidenzwertes im Rhein-
Neckar-Kreis auf über 50, ist das eigentlich vorgesehene
kontaktarmeTraining in 10er Gruppen nicht mehr gestattet
Nun muss der 7-Tage Inzidenzwert an 5 aufeinanderfol-
genden Tagen wieder konstant unter 50 liegen. Erst dann
dürfen wir wieder ins Training einsteigen. Selbstverständ-
lich findet ein enger Austausch mit der Gemeindeverwal-
tung statt.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Ostergrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern von Edingen-Nek-
karhausen ein frohes Osterfest und schöne Feiertage.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/ 85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de 
Homepage: www.turnverein-edingen.de
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Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Nette Familie sucht von privat, Ein- oder Mehrfamilienhaus
auch renovierungsbedürftig zum Kauf. Umgebung Edin-
gen-Neckarhausen, Neu-Edingen, Friedrichsfeld, Secken-
heim, Suebenheim. Danke für Ihre Mithilfe 0176-35746222

Nachhilfe in Mathematik gesucht.
(11. Klasse / Gymnasium)

Wir freuen uns auf Antworten unter
01520-2028833
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